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Abteilung Mitgliederförderung 

 
Unser Zeichen: Gü/Kl 
Es berät Sie: Frau Günther 
Telefon: 0511-52486-376 
E-Mail: anne.guenther@paritaetischer.de 

 
Datum: 15. März 2019 

Rundbrief 3/2019 
 
TOP 1: EUROPAWAHL – 26.05.2019  

a) Positionspapier „Diesmal wähle ich“ - Europa: Gerecht. Sozial. Erfolg-
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Forderungen des Paritätischen Wohlfahrtsverbands Niedersachsen e.V. 
zur Europawahl 2019 
b) Fachtag: Europa - gerecht, sozial, erfolgreich“ – Europawahl 2019 
c) EU-Wahl 2019 leicht verständlich erklärt 

TOP II: Aktivierender Aufruf des Gesamtverbandes gestartet: Paritätisch gegen 
Menschen- und Demokratiefeindlichkeit 

TOP III: Tarifabschluss im Bereich der Länder TV-L vom 02.03.2019 
TOP IV: Änderungen des Anwendungserlasses zur Abgabenordnung (AEAO) 
TOP V: Landesförderung „Gemeinwesenarbeit und Quartiersmanagement" 
TOP VI: Fonds "Stiftungen helfen! - Engagement für Geflüchtete in Niedersachsen" 
TOP VII: Save the date: Fachtag: "Wir gestalten Dörfer", 09.05.2019, Berlin-Mitte 
TOP VIII: Seminarangebot im 1. und 2. Quartal 2019 
TOP IX: Sparen durch Paritätische Rahmenverträge 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
heute möchten wir Sie mit dem Rundschreiben über Folgendes informieren: 
 
TOP 1: EUROPAWAHL – 26.05.2019  
 
a) Positionspapier „Diesmal wähle ich“ - Europa: Gerecht. Sozial. Erfolgreich. 
Forderungen des Paritätischen Wohlfahrtsverbands Niedersachsen e.V. zur Europawahl 
2019 
 
Der Verbandsrat des Paritätischen Wohlfahrtsverbands Niedersachsen e.V. hat am 5. März 2019 das 
o. g. Positionspapier verabschiedet. Darin wird zum einen dafür geworben, sich an der Wahl zum 
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Europäischen Parlament am 26.05.2019 zu beteiligen, zum anderen werden fünf zentrale Forderungen 
zur Wahl aufgestellt: 

• Politische Teilhabe in Europa für alle! 
• Europa sozial gestalten – die Europäische Säule Sozialer Rechte konsequent umsetzen!  
• Grenzen abbauen und die Freizügigkeit junger Menschen fördern! 
• EU-Haushalt im Interesse von Bürgerinnen und Bürgern aufstellen! 
• Niedersachsen als Vorreiter sozialer Innovationen unterstützen! 

 
Das Positionspapier ist diesem MO-Rundschreiben beigelegt. Außerdem können Sie es unter  
www.paritaetischer.de/aktuelles/stellungnahmen/ herunterladen. 
Das Positionspapier wird derzeit in Leichte Sprache übersetzt. Sobald diese Fassung vorliegt, werden 
wir Sie informieren. 
 
b) Fachtag: Europa - gerecht, sozial, erfolgreich“ – Europawahl 2019 
 
Der Paritätische Wohlfahrtsverband Niedersachsen e.V. organisiert in Kooperation mit Eurosozial e.V. 
im Vorfeld der Europawahl 2019 einen Fachtag: „Europa - gerecht, sozial, erfolgreich“ - Europawahl 
2019 am 25. April 2019 um 10:30 Uhr im HCC, Theodor-Heuss-Platz 1-3, 30175 Hannover. 
 
Die Veranstaltung will eine Vision für das gerechte, offene, soziale Europa, vornehmlich aus der Per-
spektive junger Menschen skizzieren und diese Vision mit der gegenwärtigen Situation in Europa kon-
frontieren. Während der Veranstaltung werden, vor dem Hintergrund dieses „Spannungsfeldes“, un-
serer Forderungen für ein soziales Europa diskutiert.  
Wir erwarten ca. 100 Teilnehmer/-innen: Vertreter/-innen unserer Mitgliedsorganisationen und ande-
rer Verbände und Organisationen, niedersächsische Kandidaten/-innen zum Europaparlament, die 
Presse sowie weitere Interessierte. Als Keynote Speaker konnten wir Frau Prof. Gesine Schwan ge-
winnen. 
 
Weitere Informationen sowie die Anmeldung zur Veranstaltung können Sie dem Flyer entnehmen, der 
Ihnen unter www.paritaetischer.de/intern/ zur Verfügung steht. 
 
c) EU-Wahl 2019 leicht verständlich erklärt 
 
Das Berliner Aktionsbündnis für Menschen mit Behinderung "Das blaue Kamel" hat in Zusammenarbeit 
mit der Berliner Landeszentrale für politische Bildung und der Landeswahlleiterin für Berlin die Bro-
schüre "Berlin für Europa – ich wähle mit!" in Leichter Sprache veröffentlicht. Produziert wurde das 
Heft von capito Berlin Büro für barrierefreie Information. 
 
Den Schwerpunkt bilden illustrierte Erklärungen zum Ablauf der Wahl, zur Stimmabgabe und zur Bar-
rierefreiheit. Interessenschwerpunkte, Fragen und Gestaltungsvarianten wurden vorab in einer Fokus-
gruppe aus Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchtigungen diskutiert. 
 
Sie können die Broschüre im internen Bereich unserer Homepage herunterladen. Dieser steht Ihnen 
unter www.paritaetischer.de/intern/ zur Verfügung. 
 
 
TOP II: Aktivierender Aufruf des Gesamtverbandes gestartet: Paritätisch gegen 

Menschen- und Demokratiefeindlichkeit 
 
Zivilgesellschaftliche Organisationen in der Sozialen Arbeit und die dort engagierten Haupt- und Eh-
renamtlichen sind zunehmend gezielten Versuchen der öffentlichen Diskreditierung und Einschüchte-
rung durch rechtsextreme Akteure ausgesetzt. In der Arbeit auf Bundes-, Landes- und kommunaler 
Ebene wird auch der Paritätische Wohlfahrtsverband, der viele von ihnen unter seinem Dach vereint, 
zunehmend mit rechtsextremen Positionen und Strategien konfrontiert. 
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Gemeinsam mit den Landes-, Regional- und Kreisgruppen planen wir als Verband, die Mitgliedsorgani-
sationen zur eigenen Stärkung zu beraten, zu qualifizieren und zu vernetzen, um präventiv tätig sein 
und Betroffenen die nötige Unterstützung zukommen lassen zu können. 
 
In einem ersten Schritt ruft der Paritätische alle Mitgliedsorganisationen auf, Vorfälle und Erfahrungen 
mit menschen- und demokratiefeindlichen Akteur/-innen und Positionen im Zusammenhang mit der 
Sozialen Arbeit zu melden. Bitte tragen Sie Ihre E-Mailadresse in das Formular ein, um einen Einla-
dungslink zu erhalten. 
 
Die Befragung ist aktiv bis 11. April 2019. 
 
Weitere Informationen zum Projekt, der Beratung gegen Rechts und das Formular finden Sie auf der 
Aktionsseite: www.der-paritaetische.de/aufruf19.  
 
 
TOP III: Tarifabschluss im Bereich der Länder TV-L vom 02.03.2019 
 
Anliegend übersenden wir Ihnen zur Information das Rundschreiben des DBB Beamtenbund und Tari-
funion einschließlich der Tarifeinigung (Anlage 1) und weiterer Anlagen, die sich im Wesentlichen auf 
die Entgeltordnung beziehen. 
 
In der Anlage 1 befindet sich die TV-L Tabelle, die neue SuE Tabelle, die ab 01.01.2020 Anwendung 
finden soll, sowie die Tabelle für den Bereich Pflege (ab 01.01.2019). 
 
Die Einigung steht noch unter einer Erklärungsfrist für die Tarifvertragsparteien bis zum 15.04.2019. 
Jegliche Auszahlung von Entgelten sollte bis zum Abschluss der Redaktionsverhandlungen unbedingt 
nur unter dem Vorbehalt der Rückforderung erfolgen, weil es bei derart komplexen Änderungen noch 
zu Veränderungen bis zum definitiven Unterzeichnung der Verträge kommen kann.  
 
Das Rundschreiben des DBB sowie die dazugehörigen Anlagen stehen Ihnen im internen Bereich un-
serer Homepage unter www.paritaetischer.de/intern/ zur Verfügung.  
 
 
TOP IV: Änderungen des Anwendungserlasses zur Abgabenordnung (AEAO) 
 
Mit Schreiben vom 31.01.2019, Gz.: IV A 3 - S 0062/ 18/ 10005 hat das Bundesministerium der Finanzen 
den Anwendungserlass zur Abgabenordnung (AEAO) geändert. 
 
Die meisten Änderungen sind redaktioneller Art bzw. wurden um jüngere Entscheidungen des Bun-
desfinanzhofs ergänzt.  
Weiter ausgeführt wurden der AEAO zu § 52 unter Nr. 3 zu Freiwilligenagenturen.  
Ergänzt wurde auch, dass gemeinnützige Körperschaften das Entgelt für Leistungen, die einen steuer-
pflichtigen wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb begründen, nicht nur kostendeckend bemessen sein müs-
sen, sondern einen marktüblichen Gewinnaufschlag beinhalten müssen (siehe AEAO zu § 55 Nr. 2).  
Bezüglich der zeitnahen Mittelverwendung wurde eingefügt, dass bei der Nachprüfung der Mittelver-
wendung nicht auf die einzelne Zuwendung abzustellen ist, sondern auf die Gesamtheit aller zeitnah zu 
verwendenden Zuwendungen und sonstigen Einnahmen bzw. Vermögenswerte der Körperschaft 
(siehe AEAO zu § 55 Nr. 28).  
Für Inklusionsbetriebe, Zweckbetriebe nach § 68 Nr. 3 c) AO, wird klargestellt, dass die Anzahl der 
psychisch kranken beschäftigten Menschen auf die gemeinnützigkeitsrechtlich erforderliche Beschäfti-
gungsquote von 40 % angerechnet wird (AEAO zu § 68 Nr. 6).  
Neu eingefügt wurde zudem zu § 64 eine neue Nr. 13, die sich mit den Beschäftigungsgesellschaften, 
die die Hilfe für früher arbeitslose und von Arbeitslosigkeit bedrohte Menschen durch Arbeitsbeschaf-
fungsmaßnahmen, berufliche Qualifizierungsmaßnahmen und Umschulungen zum Ziel haben, behandelt 
und wann diese als gemeinnützig anerkannt werden können.  
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Unter Nr. 16 zu § 64 AEAO wurde eingefügt, dass die entgeltliche Übernahme von Verwaltungstätig-
keiten durch Einsatzstellen, Zentralstellen und Träger iSd. §§ 6 und 7 BFDG einen steuerpflichtigen 
wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb nach § 64 AO begründen.  
 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte dem Schreiben des Bundesministeriums der Finanzen „Änderung des 
Anwendungserlasses zur Abgabenordnung (AEAO)“, welches Ihnen unter  
www.paritaetischer.de/intern/  in unserem internen Mitgliederbereich zur Verfügung steht. 
 
 
TOP V: Landesförderung „Gemeinwesenarbeit und Quartiersmanagement" 
 
Gesucht werden innovative Projekte zur Förderung der Integration und der Teilhabe in Gebieten mit 
besonderen sozialen, demografischen sowie integrativen Herausforderungen. Am Wettbewerb teilneh-
men können Gemeinden, Samtgemeinden, Landkreise, juristische Personen des privaten Rechts, deren 
Zweck vorrangig nicht auf eine wirtschaftliche Tätigkeit gerichtet ist (z.B. gGmbH, gUG) sowie Ver-
bände der Wohlfahrtspflege, kirchliche Organisationen und Kammern. Das Land Niedersachsen hat im 
Jahr 2019 vier Millionen Euro für das Quartiersmanagement zur Verfügung gestellt. 
  
Anträge können bis zum 26.04.2019 gestellt werden. 
 
Fragen zur Förderung und zur Antragstellung können in einer Rückfragerunde am 02.04.2019 in der 
NBank an die NBank, die LAG „Soziale Brennpunkte“ und MU gestellt werden. 
Die Auslobung ist auch im Internet unter www.gwa-nds.de und unter www.nbank.de zu finden. Den 
Text der Auslobung mit weiteren Informationen finden Sie unter www.paritaetischer.de/intern/ in un-
serem internen Mitgliederbereich. 
 
 
TOP VI: Fonds "Stiftungen helfen! - Engagement für Geflüchtete in Niedersachsen" 
 
Sie möchten Kindern schwimmen beibringen? Einen Deutschkurs unterrichten oder an einer Fortbil-
dung teilnehmen?  
Kein Problem! Der Fonds fördert Projekte bis zu 500,-- Euro.  
Die landesweite Initiative wurde 2016 von rund 30 Stiftungen unter der Federführung der Klosterkam-
mer Hannover und der Niedersächsischen Lotto-Sport-Stiftung ins Leben gerufen. Ziel ist, nach wie 
vor, die Integration von Geflüchteten in Niedersachsen durch die Unterstützung entsprechender Pro-
jekte zu erleichtern. In diesem Jahr wurden bei 25 Projekten bereits rund 16.000.-- € ausgeschüttet.  
 
Ihr Projekt könnte bald dazugehören!  
 
Einfach und schnell einen Antrag stellen: Das Formular ausfüllen und speichern, dann ohne Signatur 
digital abschicken. Das Dokument ausdrucken und unterschreiben und mit ggf. weiteren Dokumenten 
an die Niedersächsische Lotto-Sport-Stiftung (Tiedthof, Goseriede 4, 30519 Hannover) schicken.  
Achtung: Honorare o.Ä. werden nicht gefördert.  
 
Weitere Informationen (Wer darf einen Antrag stellen? Ist mein Projekt förderwürdig? etc.) sowie den 
Antrag finden Sie unter www.stiftungen-helfen.de. 
 
 
TOP VII: Save the date: Fachtag: "Wir gestalten Dörfer", 09.05.2019, Berlin-Mitte 
 
Am 09.05.2019 veranstaltet der Paritätische Gesamtverband in Berlin den Fachtag "Wir gestalten Dör-
fer".  
Quartiersentwicklung ist in aller Munde – aber was ist mit dem Dorf?  
Wie gelingen Dorfentwicklungsprozesse? Wer ist Initiator? Wer hat die Verantwortung? Wer hat das 
Sagen? Und wer will was?  
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Während einerseits bezogen auf den ländlichen Raum immer wieder von Mangel und Rückbau die Rede 
ist, ist das eigene Dorf für Menschen Lebensmittelpunkt und Heimat. Wie lässt sich soziale Infrastruktur 
weiterentwickeln? Wie kann ein vitales Dorf von der Gemeinde, den Vereinen und Trägern und den 
Bürger/-innen gemeinsam erhalten bzw. revitalisiert werden? Was macht gute Lebensqualität aus? Wie 
kann Teilhabe sichergestellt werden? Vor welchen Herausforderungen stehen soziale Träger und 
Dienste – und welche Formen der Kooperation gibt es?  
Diese Fragen will der Gesamtverband gemeinsam mit Ihnen und weiteren Expert/-innen diskutieren, 
gelungene Gestaltungsprozesse und offene Entwicklungsprozesse in den Blick nehmen.  
 
Nähere Informationen zum Programm folgen in Kürze. 
 
 
TOP VIII: Seminarangebot im 1. und 2. Quartal 2019 
 
Folgende Seminare bieten wir Ihnen im ersten Quartal 2019 an: 
 
21.03.2019 Datenschutz im Verein und in Mitgliedsorganisationen 
08.05.2019 Vereinsentwicklung und Vorstandsrolle 
14.05.-16.05.2019 Basislehrgang PQ-Sys® (BA), Teil I 
21.05.2019 Datenschutz im Verein und in Mitgliedsorganisationen 
18.06.-20.06.2019 Basislehrgang PQ-Sys® (BA), Teil II 
 
Die Termine dafür sowie die Einladungen zu o. g. Seminaren finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.paritaetischer.de/aktuelles/seminare/.  
 
 
TOP IX: Sparen durch Paritätische Rahmenverträge 
 
Der Paritätische bildet mit seinen über 10.600 Mitgliedern und über 667.000 Arbeitnehmern bundes-
weit ein starkes Bündnis. Die Bündelung dieses Einkaufspotenzials ermöglicht Sonderkonditionen bei 
der Beschaffung von Produkten oder Dienstleistungen. Diese Rabatte sind für alle Mitglieder gültig 
(unabhängig von der Größe der Einrichtung). 
 
Ihre Vorteile: 

• Kosten sparen (mehr Finanzmittel für sozialen Auftrag) 
• Abwicklung beim Einkauf vereinfachen (feste Ansprechpartner, OnlineShops speziell für den 

Paritätischen) 
• Zeit sparen (mehr Zeit für Ihren sozialen Auftrag) 

 
Unter www.der-paritaetische.de/service/einkaufsvorteile-rahmenvertraege/ finden Sie alle unsere Ver-
tragspartner sowie weitere Informationen zu den Aktionen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Paritätischer Wohlfahrtsverband 
Niedersachsen e.V. 
 
 
 
Anne Günther  
Abteilungsleiterin 
 
Hinweis: Im internen Bereich auf unserer Homepage finden Sie den Rundbrief als pdf-Dokument (siehe 
www.paritaetischer.de/intern/) abgelegt.  
 


